
e 2 3

rome

I

elle

Uſ
wenig

teſtau
bei

ederzeit

aufe ich

O

P

cht

tſtr
loht
ähriger
fortigen
ch ohne

keine
50 Pfg

reſſire
stina
bhrauerei

nädorff
fl 3
3Idier

nten 2c

uerei
m
ationen

ke
87

t

9 v z re ee i S u S rer e e e e nee e e dr u d

Ein Jungbrunnen für die
Frauenwelt

Von Eugen Jſolani
Nächdrug verdoten

Börne plaudert einmal über die Kunſt alt zu werden Der Tod
wäre das größte Uebel wenn die Todesfurcht nicht wäre Die Männer
ſprechen vom Tode aber nur die Frauen verſtehen ihn Sterben iſt viel
aber geſtorben ſein das iſt mehr Von dem Leben nur die Erinnerung
übrig behalten ſeinen eigenen Tod überleben das iſt ſchrecklich Nicht
mehr lieben heißt krank ſein bei den Weibern nicht mehr geliebt werden
heißt ſterben Die Sonne der Jugend von ihrer Mittagshöhe ſinken zu
ſehen unaufhaltſam immer tiefer und tiefer hinab einen langen ſchwülen
Nachmittag und dann von einer ſchleichenden Abendröthe der Schönheit
noch grauſam hingehalten zu werden und dann in das Alter langſam
hineinzudämmern ahnet ein Mann dieſen Schmerz Glücklich daß er
kein Weib iſt glücklich das Weib das ſich ermannt Die Kunſt alt zu
werden iſt die ſchönſte und ſchwerſte die eine Frau erlernen kann auch
beſitzen ſie wenige

Als ich die Worte Börne s las kam mir das Verlangen der Frauen
welt zu nützen indem ich ihr einen Jungbrunnen ſchaffe Habe ich Börne
recht verſtanden ſo meint er die Kunſt mit Anſtand zu altern ſei ſo
ſchwer ſür die Frauen Wer die ſchwere Kunſt verſteht lange jung zu
bleiben hat das von Börne gemeinte Ziel erreicht

Bei meinem Bemühen die Regeln jener Kunſt dauernder Jugend
feſtzuſtellen ſtieß mir zunächſt die Frage auf Wann wird die Frau
alt 2

Und dieſe heikle Frage kann nur durch die Mitwirkung der Frau ſelbſt
gelöſt werden Jch richtete an zahlreiche geiſtig bedeutende Frauen dieſe
Frage Die Antworten gingen mir in Maſſen zu und ſollen demnächſt
in Buchform auf den Toilettentiſch aller derjenigen Frauen die lange jung
bleiben wollen gelegt werden

Jch will in Folgendem nur eine kleine Auswahl der mir zugegangenen
Zuſchriften mittheilen

Wann wird eine Frau alt Die Frage iſt kurz und bündig damit
zu beantworten genau dann wenn der Mann alt wird da das Jahr für
beide die gleiche Länge von 365 Tagen hat

Es bliebe ſomit nur zu erörtern wann der Menſch alt wird
Das Altern beginnt mit dem inneren und äußeren Verfall d h dem

Nachlaſſen der Vollkraft Leiſtungsfähigkeit und Energie es bindet ſich an
keinen Lebensabſchnitt tritt bei kränklich beanlagten Menſchen gewöhnlich
früher ein als bei geſunden bei willensſtarken ſpäter als bei ſchlaffen
womit natürlich nicht geſagt ſein ſoll daß Kränklichkeit immer die Willens

ſtärke eines Menſchen ungünſtig beeinflußt Das Altwerden iſt demnach
abhängig von der leiblichen Beſchaffenheit dem Temperament den Gemüths
und Charakteranlagen den Lebensſchickſalen und der Lebensführung des
Jndividuums

Von welchem Standpunkt die ziemlich verbreitete Anſicht ausgeht daß
die Frau nach dem 30 oder gar 25 Jahre alt wird der Mann aber

wenn überhaupt etwa nach dem 70 Jahre liegt ſo klar auf der
Hand daß es einer Erörterung nicht bedarf

Dresden
Gertrud Gräfin Bülow von Dennewitz

Die Frage läßt ſich nicht ſummariſch beantworten Die Eine fängt
an alt zu werden wenn ſie mit der Anwendung kosmetiſcher Schönheits
mittel beginnt die Andere wenn ſie mit dem Gebrauch derſelben auf
hört weil ſie ſich davon keinen Erfolg mehr erwartet

Die Eine indem ſie ſich von den Freuden geſellſchaftlichen Trubels
zurückzieht weil ſie keine Triumphe mehr feiert die Andere wenn ſie ſich
mit dem letzten Reſt von Energie in dieſen Trubel ſtürzt um das Gefühl
ſchwindender Jugend zu betäuben

So äußert ſich das Altwerden der Frauen verſchieden ad infinitum
und ich finde nur eine erſchöpfende Antwort Die Frau wird alt wenn
ſie aufgehört hat jung zu ſein

München Caroline Eichler HäußerAuf Jhre Frage Wann wird eine Frau alt kaun ich nur die
Gegenfrage ſtellen Welche Frau Das Aburtheilen im allgemeinen iſt
immer oberflächlich Nichts iſt ungleicher als das Altern Es richtet ſich
nach der Geſundheit den Erlebniſſen und der mehr oder weniger großen
Herrſchaft des Geiſtigen über das Körperliche Manche Frauen und
Männer ſind ſchon mit 30 Jahren ſtumpf müde und reizlos andere ſind
noch mit 60 Jahren lebhaft jugendlich rege und nicht ohne anziehende
Eigenſchaften Wollen Sie eine Frau nur nach ihrem Ausſehen zu den
Jungen oder Alten rechnen Und den Mann nach Tüchtigkeit und Wirk
ſamkeit Sie kommen dann zu ſehr verſchiedenen Reſultaten Es giebt
alſo meines Erachtens keine allgemein gültige Antwort auf Jhre
Frage

Hannover Frau A v d DeckenA von der Elbe
Wann wird eine Frau alt Wenn ſie Pilſener Bier trinken darf

NB Siehe die neueſte mediziniſche Verordnung Bei jeder Art von
Herzleiden iſt der Genuß von Pilſener Bier ſtrengſtens zu vermeiden

Berlin Dora DunckerEine Frau alt werden Niemals Der unliebenswürdigen Frau kann
es ſchon deshalb nicht geſchehen weil ſie nie jung geweſen iſt Und gar
die liebenswürdige wer wird ſie alt nennen So lange eine Frau ge
fällt iſt ſie jung Die weißen Haare einer liebenswürdigen Frau ſind
wie Frühlingsſchnee ein Sonnenlächeln und der ganze Blumenflor des
Gartens kommt unverſehrt zum Vorſchein

Frankfurt a M
Wann eine Frau alt wird

Wenn ſie ſelbſt glaubt daß ſie es iſt
Oberammergau

Leo Hildeck

Wilhelmine von Hillern
geb Birch

Die Frage Wann werden Frauen alt läßt ſich nach meiner
Meinung ſummariſch nicht beantworten Es giebt Frauen von denen
lagt man ſie ſeien alt geboren und es giebt ſolche die werden nicht alt
und wenn ſie die äußerſte Grenze der Lebensdauer erreichen Nicht auf
die Körperkraft nicht auf die geiſtige Begabung und auch nicht auf die
äußeren Verhältniſſe kommt es an obwohl dies Alles nicht ohne große
Einwirkung iſt ſondern auf das Gemüth und die Laune ganz beſonders
von der letzteren hängt es ab wie lange nicht nur die Frau ſondern der
Menſch überhaupt ſich ſelbſt jung fühlen und Andern jung erſcheinen ſoll
Jn Zahlen vermag ich mich nicht auszuſprechen

Berlin
Wann wird eine Frau alt

Wenn ſie bereits ſo gedächtnißſchwach geworden iſt daß ſie ihr eigenes
Geburtsjahp falſch anzugeben pflegt

Hannover Frau J KettlerVorſitzende des Vereins Frauenbildungs Reform
Mag auch mit ſchwindender Jugend die Schönheit n ehe

verblüh n
Mögen auch ſilberne Fäden das bleichende Haar ihr durchzieh n
Bleibt ihr die Friſche des Geiſtes der inneren Anmuth Gewalt
Hat ſie die ewige Jugend iſt ſie an Jahren auch alt

Berlin Clariſſa LohdeFrauen werden alt von dem e r an wo ſie die Zunahme der
Jahre wie eine Krankheit fürchten und vor ihr fliehen möchten Jn dieſer
Furcht ſteckt unbewußt das Bekeuntniß wir haben von dem Kapital ſtatt
von den Zinſen gelebt wir haben nichts erübrigt keine inneren Hilfs
quellen für den Herbſt und Winter des Lebens uns erſchloſſen denn wir
haben ſtets nach dem Grundſatz gewirthſchaftet die Jugend iſt das Glück
das genoſſen und ausgekoſtet werden muß nach Menſchenmöglichkeit An
das was hinter ihr liegt darf man nicht denken denn das iſt troſtloſer
als das Grab

Ja dieſes Land jenſeits der Jugend Jn den Augen der Meiſten
liegt es da entblößt von allen Hoffnungsfarben ein kahles ödes Gefilde
be deſſen Betreten die Thore jener Welt zufahren in welcher Blüthen

und Früchte keimen sSo lange als möglich daher die Pforten offen gehalten Und mit
dieſem fiebernden Verlangen verbindet ſich nun als unmittelbare St die
Erwägung des Weibes Reize ſind ſeine Jugend dieſe hängt an erſteren
ſie müſſen konſervirt werden um jeden Preis Und jetzt beginnt das
künſtliche und ſo erniedrigende Herbeizwingen und Herbeitäuſchen einer
Toilettenfügend die Niemanden illuſionirt und einzig bewirkt daß das

s man aufhalten wollte nur um ſo ſchneller und erbarmungsloſer

Jenny Hirſch

kommt Man hat ſich geſträubt und gewehrt gegen das Alter man hat
verſchmäht ihm eine Heimath zu bereiten und nun bricht es auch that
ſächlich herein wie ein Feind piündernd und zerſtörend Für den größten
Theil des heutigen Frauengeſchlechts iſt deshalb das Alter ein Schrecken
und ein Unglück

eine Weibart auftauchen die eine Selbſteinſchätzung nach ganz neuen bis
dahin nicht in Kurs gebrachten Werthen vollziehen wird die nicht partielle
Vorzüge ſondern die geiſtige und ſittliche Vollkraft des Jndividiuums als
re betont und das Animaliſche gegen das Pſychiſche zurücktreten
läßt
Weiblein die mit Schminktopf und Puderquaſte hantiren das Zauber
ſprüchlein ewig mangeln muß
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Aber bereits ſehen wir am Horizont des kommenden Jahrhunderts

Jhr werden ſich dann auch Jungbrunnen erſchließen ſür welche den

Darmſtadt Ella Menſch Dr philWann wird eine Frau alt
Die Antwort ſchwer die Frage ungalant
Es wird ſich mit den Frauen wohl verhalten
Wie mit den Männern da giebt wie bekannt
Es überhaupt gar keine Alten
Denn fragſt Du ſelbſt beim Achtzigjähr gen an
Er iſt ein ältrer Herr doch nie ein alter Mann
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Wann wird eine Frau alt Wann wird eine Blume welk Das
Eintagskraut und das zarte Veilchen in ſeiner ſüßen beauté du diable

ſie welken in einem Tag Und auch die vollen Gretchenroſen ver
blühen raſch ſchnell welkt die Victoria regia denn ſie erwuchs aus dem
Sumpf Aber die köſtlichen Orchideen die ſchimmernden duftenden Tazetten

ſie überdauern das Blühen einer ganzen VeilchenknoſpenGeneration
Warum alſo generaliſiren
Jm allgemeinen iſt die ſchöne Frau von Vierzig ſtets jünger als das

häßliche Mädchen von Fünfundzwanzig Es giebt ja bekanntlich auch
geborene alte Jungfern

Und dann ein Berg ſcheint hoch oder niedrig eine Frau jung oder
alt je nach dem Standpunkt des Beſchauers

Als ich ſechzehn Jahr zählte ſchloß ich entrüſtet ein Buch weil daſſelbe
von einem jungen Mädchen von Zwanzig ſprach

Mit Sechsundzwanzig war ich ebenſo entrüſtet als ich von einer alten
Jungfer von Dreißig las Gleich empört würde ich wohl heute mit
genau Achtunddreißig ſein ſpräche man mir von einer vierzigjährigen
Matrone

Trotzdem kenn ich viele Frauen von achtundzwanzig bis dreißig Jahren
die alt ſind in ihrem Fühlen und Denken verwelkt vertrocknet ohne
Streben ohne Liebe und auch wieder viele Frauen von Vierzig die

Dresden A Oſterloh
8 Ziehung der 4 Klaſſe 194 Kgl Preuß Fotterie

Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr

25 April 1896 vormittags
24 1500 160 ſ500 672 791 1071 115 30 223 82 302 17 36 477 78 81 861

2247 96 569 753 3025 182 325 440 77 914 4007 117 494 689 762 826 5017 197
283 361 88 413 69 566 827 6729 500 52 66 853 995 7057 134 40 91 861 8076
343 541 623 300 815 64 924 56 61 91 9080 90 96 1500 293 354 401 81 687

10098 478 592 693 862 5000 11080 304 22 402 18 504 635 41 883 927
12041 119 1500 58 94 210 65 782 880 955 13297 362 423 76 566 3000 734
51 831 14037 260 76 332 37 431 652 704 854 3000 97 9396 15081 228 410
35 37 60 500 32 742 912 47 16062 68 176 236 331 585 615 25 33 748 903 37 79
86 17256 352 404 9 300 62 915 30 18124 80 283 371 506 608 12 20 22
19149 59 288 330 837 84

20098 182 89 207 33 54 388 698 870 78 911 89 21125 50 306 52 468 540
610 3000 709 300 804 40 971 22093 3000 226 315 32 57 91 426 776 877
951 23021 97 125 42 224 554 638 930 72 24011 500 256 339 88 411 1500
29 51 63 513 57 792 834 96 989 95 25002 110 244 314 15 667 737 818 28 26042
78 131 261 601 92 973 270097 200 367 300 411 28025 43 135 69 300 298
316 496 634 90 786 500 90 819 918 29078 108 37 228 99 461 577 79 1500

666 80 813 26 99 923 71

30173 362 500 86 439 575 833 978 31006 44 55 196 212 48 49 83 316 89
400 39 500 554 731 88 803 20 907 3000 32335 531 300 780 897 33047 228
403 5 94 500 551 619 51 771 955 34628 112 329 404 771 821 35129 39 500
95 311 27 409 32 67 627 877 300 997 36187 456 672 717 885 88 906 37004 161
292 364 76 425 625 983 38126 285 367 410 74 87 723 35 39166 238 1500 350
446 90 532 689 728 34 906

40024 33 159 292 500 362 467 579 626 878 918 41035 140 427 500 549
696 869 920 1500 42028 166 254 65 369 95 436 300 505 725 847 918 48
43001 141 336 503 631 98 878 915 44098 3000 119 233 70 333 72 788 861
45124 46 459 88 500 77 88 682 98 750 961 46167 201 39 376 757 662 868 921
47035 440 62 3000 526 692 765 954 93 48004 21 187 320 74 529 629 39 905
49050 85 95 171 76 229 441 53 96 634 741 48 849 500 920 1500

50047 83 92 181 232 500 331 64 88 408 697 794 857 51043 58 134 51 58
209 782 959 52020 258 498 614 53000 207 566 671 99 702 854 67 975 90 54017
57 1500 129 1500 417 48 74 769 3000 944 52 86 55251 318 480 506 500
79 631 856 56006 459 660 80 749 839 939 500 57108 445 81 94 513 978
58001 51 336 473 620 719 41 929 34 59049 122 266 396 408 14 500 505
82 638 1500 778 812 941 3000

60049 121 1500 56 234 92 566 81 673 828 958 65 61299 369 471 897
62011 14 219 326 420 502 616 26 84 88 727 35 860 75 63108 9 10 42 87
234 311 18 544 608 9 985 64005 3000 159 202 93 362 3 404 13 28 62 99
621 810 72 9855 65052 98 180 541 74 88 615 732 803 997 1500 66009 3000
59 96 129 213 38 399 497 732 500 923 67207 419 37 48 578 500 85 660

1500 90 92 96 713 841 961 79 68197 256 92 320 48 566 613 97 726 89 897 947
96 69058 482 519 758 850 992 300

70256 408 666 710 1500 58 818 954 71046 167 215 318 417 689 836
72064 65 227 390 693 735 48 de 73234 74 349 419 60 635 58 66 80 716 56
867 300 75 985 74211 403 879 984 3000 75012 142 63 251 353 e
13000 773 76007 53 439 543 716 20 8865 77047 290 386 558 941 71 174
R d 3 566 664 820 79083 84 250 500 83 357 91 300 413 35 538 625

80166 228 723 81099 295 513 689 767 1500 880 82253 59 365 80 521 43
1500 831 954 83171 1500 250 57 385 98 436 955 84003 78 205 9 27 45 53
469 582 609 15 96 833 85107 281 347 450 680 701 831 300 67 986 88089 93
131 338 477 554 719 47 911 87002 44 180 466 610 871 944 88124 246 457
579 93 714 89346 404 656 713 25 43 500 884

90446 83 500 995 91043 70 3000 221 24 344 461 99 717 61 810 32 99
977 92027 54 82 97 426 58 549 87 91 3000 631 93219 420 540 639 724 85
808 982 94096 149 271 346 542 80 886 95285 307 57 465 699 951 96062
129 255 61 498 681 846 300 53 97168 244 300 77 308 14 463 66 300 514
ken 96 98308 47 53 579 645 51 500 74 704 500 54 827 72 99053 105 61

9

100071 165 346 47 58 443 101189 234 41 436 504 600 725 38 44 847 955 74
102155 1500 226 30 619 66 727 830 989 103012 60 258 619 23 51 767 906
104017 19 121 90 331 414 541 97 601 3900 723 879 954 105152 83 450 588
778 959 62 106021 224 31 77 81 328 982 300 107095 175 335 65 520 817 926

ha 322 427 567 694 109070 151 263 454 541 698 751 833 300 57
9

8 Ziehung der 4 Klaſſe 194 Kgl Preuß Fokterie
Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

25 April 1896 nachmittags
86 212 5000 21 376 562 844 1042 3000 93 166 3000 92 576 628 745 873

500 94 2006 64 201 305 411 69 519 601 758 96 3254 94 317 40 87 403 673 91
744 67 73 8066 4015 52 153 384 550 659 708 832 81 5029 37 47 156 67 221 77
401 32 503 33 300 769 806 958 59 6008 23 260 484 504 50 640 1500 746 977
7046 161 221 426 300 647 70 97 8001 329 491 300 515 1500 33 50 94 673 902
18 9084 200 70 318 673

10026 219 374 500 678 892 11118 51 225 34 72 334 47 416 617 23 815 32 978
12027 292 93 402 60 604 74 772 808 58 929 49 13131 56 85 300 601 33 735 973
14634 136 225 314 22 454 300 65 604 41 896 15075 91 350 59 606 56 16112
15 311 22 407 66 628 884 906 55 17061 111 85 238 360 519 42 46 18100 76 233
341 474 693 921 19152 311 55 60 99 479 880 926

20005 155 88 337 69 79 433 544 618 3000 790 846 u s 21117
54 385 554 657 737 74 818 76 966 22134 212 58 75 3000 91 340 69 485 732
1500 859 902 23157 251 396 97 430 64 3000 24440 95 740 801 52 933 25191
252 370 364 85 769 847 911 26108 205 52 359 569 701 39 74 997 27061 186 233
356 507 624 41 802 28092 103 256 94 319 69 436 503 621 77 842 92 963 29082
139 215 481 868

30139 496 519 23 708 20 801 31187 270 582 688 783 861 32015 41 46 174
207 69 378 421 721 908 33002 46 70 172 281 401 713 22 804 34024 324 300
417 854 35249 82 556 92 797 928 50 36051 369 439 47 48 68 637 771 868 935
37023 34 3000 62 3000 459 536 37 86 939 38122 33 61 63 467 517 97 500
616 858 918 30016 81 102 85 87 254 319 57 491 703 97 808 60 983

40048 82 272 305 612 851 1500 917 34 41381 505 887 950 42129 53
379 639 52 91 768 43011 3000 38 47 170 252 t 75 84 349 521 33 732 44030
234 341 483 654 61 829 45079 280 1500 461 500 541 728 843 70 300 905 51
80 46032 135 60 500 87 207 404 973 47004 11 42 124 209 90 393 437 602
715 873 79 48194 413 93 513 14 614 791 899 1500 907 49010 324 1500 41
418 57 754 824 915 500 78

50177 256 321 30 469 690 762 3000 894 902 57 51188 313 80 414 21 551 661
73 940 52035 500 120 44 88 558 83 661 300 921 53042 64 102 229 535 79 637
97 752 861 931 65 54223 351 97 300 493 504 30 31 610 755 77 835 55093
117 49 64 260 557 601 9850 56068 188 93 301 509 681 716 57028 58 217 84
368 3000 99 465 568 70 632 815 17 38 924 1500 40 500 80 58013 138 207 338

794 878 931 56 65 509093 386 89 497 665 782 891 923
GO168 255 396 401 16 53 1500 56 85 674 93 711 500 56 843 915 61057

86 217 354 433 638 756 868 62156 239 311 300 484 588 659 843 63022 89 343
3000 93 598 770 805 92 943 64063 89 270 3000 304 14 33 57 493 936 1500
65049 122 518 687 93 66252 64 600 775 822 67004 87 164 424 551 3000
659 955 68137 39 58 83 287 410 17 546 657 88 6909 123 205 344 51 495
047 300 715 29 32 76 97 827

70069 323 85 92 425 566 84 780 826 32 929 53 55 71038 51 118 55 99 406
99 528 91 687 792 890 925 72000 687 73146 294 646 725 878 920 25 74044
500 76 1500 234 328 421 546 650 702 815 20 28 41 909 59 75180 339 647 870

935 76001 239 350 415 500 62 581 637 49 66 97 793 300 813 987 77052 56
261 88 328 462 560 816 76 79 78020 81 146 307 401 651 6135 63 705 893 960 87
1500 79061 131 47 465 539 606 17 740 945

8204380170 271 533 81 722 85 964 81081 182 337 48 508 95 751 300
106 390 300 425 27 61 500 743 82 83014 94 152 323 640 912 31 41 84122
88 90 96 253 314 60 88 539 78 635 885 300 85276 89 3000 91 95 902 309074
122 80 478 600 10 824 30 87136 233 35 317 45 56 465 76 507 757 903 88004
605 884 915 42 55 500 60 89099 282 584 696 739

90267 431 546 88 646 73 991 91015 276 302 84 457 768 932 92116
213 3000 325 53 76 300 584 610 38 3000 741 804 52 92 93305 13 465
654 730 857 995 94097 185 334 432 33 500 830 919 95082 142 377 460 545
87 724 867 300 76 500 96054 3000 194 302 690 770 97070 259 79 312 500

98053 147 271 304 77 80 683 860 977 99041 95 132 93 97 228
3

100159 99 262 331 400 50 696 741 915 70 101017 260 351 81 776 3000
102036 500 253 365 403 25 613 29 746 95 103138 287 485 538

604 843 994 104232 67 90 78 614 769 842 105158 205 70 550 75 901 4
106013 63 66 376 83 93 486 776 107038 147 379 401 79 551 640 730 938
108002 544 663 778 801 109199 249 502 882

l 110097 274 303 85 418 64 518 713 300 97 896 111026 129 306 43
744 963

7

112042 341 96 632 634 63 933 113677 259 508 3000 16 37 1500

ſchön ſind und begehrt und jung bis in die Fingerſpitzen

110058 1500 123 247 73 365 466 90 556 765 885 111114 41 822 61 112061
500 62 90 269 331 85 517 94 96 725 39 79 831 97 9258 68 3000 113137 40
1500 372 94 519 300 68 678 500 114072 203 46 61 300 310 418 80 115116

64 253 418 27 116138 88 232 1500 65 76 308 90 93 99 653 726 117058 67
117 201 42 70 634 808 9 26 973 118109 30 233 499 531 69 704 804 76 933
119011 214 28 50 449 543 765 92 830 994

120203 67 392 769 895 917 121052 108 232 59 549 738 41 967 122027
44 81 172 1500 235 473 1500 581 785 390 810 123245 78 599 911 30 83
124128 49 393 502 751 893 907 27 90 125130 63 435 40 910 15 31 126105

318 52 595 615 300 56 784 89 863 93 127113 209 347 83 90 447 55 300 544 68
733 1500 85 934 39 128162 300 210 58 364 68 93 591 500 657 799 805
129097 157 3000 78 500 212 57 64 312 91 468 79 553 603 63

130219 332 500 83 402 51 648 300 770 79 131122 229 449 308 65 71
93 956 72 132243 66 332 38 70 799 910 71 133300 456 68 676 726 36 96 917
134078 198 321 3000 408 51 501 80 1500 90 690 744 824 912 18 135042
125 500 68 303 487 565 677 F3000 93 827 82 977 136039 65 555 83 747 69
147316 414 613 3000 77 833 968 138067 141 411 504 604 22 780 91 803
139031 42 236 365 497 721 865 72 946

140127 61 554 300 61 1500 725 834 35 141041 134 74 99 231 88 453
1500 572 500 747 142000 24 195 99 204 365 512 89 628 34 36 984 143308

47 419 55 657 742 43 885 99 144092 15 21 394 476 94 670 78 711 71 9399
1459577 313 466 93 518 898 146170 418 19 52 528 856 58 63 901 47
147027 51 121 219 89 429 521 794 919 148190 288 330 462 960 149000
190 215 303 7 473 578 601 500 23

150054 418 3000 543 716 35 810 81 984 1500 151020 101 29 80 823
963 152007 165 468 847 954 76 3000 153034 46 119 500 67 73 724 928
500 154013 500 207 324 3000 33 69 552 703 987 155183 200 26 377 511
20 803 949 63 156110 309 11 30 554 93 629 819 72 953 1500 656 157031 46

225 58 374 421 23 300 93 687 937 61 3000 158000 235 341 552 922 1509214
482 505 14 15

160059 132 44 300 229 68 357 473 555 719 161119 162023 46 73 113
372 523 77 636 39 708 818 92 986 3000 163015 75 326 69 403 3006 21 689 737
97 164307 441 50 10000 84 534 637 46 721 74 819 3000 920 23 165029
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werre ro DienstugMan kann vielleicht ſagen die Frau iſt jung ſo lange ſie reizt und
ſo lange ſie in die Zutunft träumt

Und das iſt bei allen Frauen verſchieden
Alte Frauen ſind mir ſchrecklich ich geſteh es offen übertüncht
iunge innerlich welke noch ſchrecklicher

Troſtlos muß das Leben temperamentvoller ſelbſt geiſtvoller Frauen
ſein wenn ſie dem Manne nicht mehr gefallen können

Aber wann können ſie es nicht mehr
Wenn ſie an ſich ſelber zweifeln wenn ein geheimer innerlicher Froſt

ſie rüttelt den ſie aller Welt verbergen möchten

So lang in uns das Lebensfeuer noch in wilden rothen Flammen
glüht ſo lang wir noch von allen Sternen träumen ſo lang ſind wir
jung ſchön und jung und begehrenswerth und erreichten wir auch
die Jahre der Ninon de Lenclos und unſere Jugendfreundinnen ſäßen
ſtaunend mit wackelndem Kopf blöde lächelnd um uns herum Das iſt
meine Anſicht

Rom Hermine von PreuſchenEin Franzoſe würde die Frage Wann wird eine Frau alt
vielleicht mit nie beantworten von einem Deutſchen hörte ich einſt ſagen

Mit dem vierundzwanzigſten Jahre hat das Weib bereits den Zauber
der erſten frühlingsfriſchen Jugend eingebüßt Jch aber behaupte eine
Frau bleibt jung ſo lange in ihrer Seele die Liebe zur Poeſie und
Schönheit die Begeiſterung für alles Hohe Edle und Erhabene lebt

Halle B Riedel AhrensWann wird eine Frau alt
Geſtellt iſt die Frage bald
Beantwortet ebenſo ſchnell
Ich ſage s iſt individuell

Berlin e WehWann eine Frau alt wird fragen Sie mich das iſt jedenfalls
individuell verſchieden ja ich kenne Frauen z B gleich mein greiſes
Mütterchen die gar niemals alt werden Schlimme Zungen meinen
allerdings daß die Frauen anfangen ſich als Alte zu betrachten wenn
Verehrer und Zähne ſich verlieren und graue Haare kommen Bei mancher
mag das zutreffen ſicher nicht bei einer verſtändigen gemüthvollen Frau
Höchſtens könnte man bei letzterer als Termin des Altwerdens feſtſtellen
wenn die Außenwelt geringeren Reiz auf ſie übt und ſie ſich in die kleine
Welt des Hauſes einſpinnt in richtiger Erkenntniß daß auch ſie Andern
weniger Jntereſſe einflößt Ein gutes Diner wird dann anziehender für
ſie ſein als ein Ball von geiſtigen Genüſſen zu ſchweigen die ohnehin
mit den Jahren im Preiſe ſteigen

Man könnte auch die Behauptung aufſtellen daß die Frauen zu altern
beginnen wenn ſie dick werden oder wenn ſie ſich Möpſe Katzen und
Vögel halten um doch was fürs Herz zu haben

Jedenfalls iſt die Frau nicht alt der es noch in Kopf und Herzen
ſchwirrt wenn ſie aber nicht mehr liebt und nicht mehr irrt
braucht ſie ſich freilich nicht gerade begraben zu laſſen wie der Dichterfürſt
räth doch wird ſie ſich alt fühlen und mit ſtillem Seufzer ſich durch
ein anderes Dichterwort zu tröſten ſuchen Ewig jung iſt nur die
Phantaſie

Venedig Ernſt von Waldow
Preußiſcher Landtag

geordnetenhaus
60 Sitzung 11 Uhr Vormittagsa Serlin 25 April

Am Miniſtertiſch von der Recke
Vor Eintritt in die Tagesordnung erklärt
Abg Feliſch Bei Gelegenheit der Beſprechung des Antrages

Brockhauſen habe ich unter Anderem geſprochen von den Schäden welche
durch minderwerthige Waaren dem ſoliden Handwerker und Kaufmanns
ſtande zugefügt werden und dabei einige Fälle unſolider Konkurrenz an
geführt die mir von zuverläſſigen Leuten ohne Nennung der Firmen mit
getheilt waren Das Waarenhaus A Wertheim Leipzigerſtraße hat
darauf hin Annoncen gegen mich erlaſſen in welchen behauptet wird ich
habe deutlich in meinen Ausführungen auf ſeine Firma hingewieſen Die
Behauptung iſt unwahr ich erkläre hiermit daß meine Gewährsleute die
Namen der betreffenden Firmen deren Handlungsweiſe ich kritiſirt habe

General Auzeiger für Halle und oen Saalkr ns
mir nicht mitgetheilt haben ſo daß in meinen Ausführungen kein Anlaß Davon waren alt V d r

2 wlag ſich getroffen zu fühlen
erledigt

Die Geſetzentwürfe betr die Aufhebung der im Geltungsbereich des
rheiniſchen Rechts beſtehenden Vorſchriften über die Ankündigung von
Geheimmitteln ferner betr die Abänderung des Geſetzes betr die
Pfandleih anſtalten zu Kaſſel Fulda und Hanau vom 10 April 1872
und betr Abänderung der Geſetze vom 25 Dezember 1869 und 10 Mai
1886 die ſich auf die Landeskeditkaſſe in Kaſſel beziehen werden
in erſter und zweiter Leſung ohne Debatte genehmigt

Den Bericht der Rechnnngskommiſſion betr die allgemeine Rechnung
über den Staatshaushalt des Jahres vom 1 April 1892/93 und
die Rechnung über die Fonds des ehemaligen Staatsſchatzes für daſſelbe
Jahr erledigt das Haus durch Kenntnißnahme

Bei dem Bericht der Staatsſchuldenkommiſſion über die Ver
a des Staatsſchuldenweſens im Rechnungsjahr vom 1 April 1894/95

emerkt
Abg Sattler nutl Ein Theil der Preſſe hat an dieſen Bericht leb

hafte Erörterungen geknüpft und Angriffe gegen ihn gerichtet die ich als
Vorſitzender der Staatsſchuldenkommiſſion öffentlich zurückweiſen muß
Namentlich die Freiſinnige Zeitung iſt ſehr weit gegangen in ihren An

riffen und hat ihn als rein kalkulatoriſche Arbeit ohne Werth bezeichnet
llle Angriffe ſind innerlich unbegründet Die Fräage ob der Bericht noch

Preis iſt iſt nicht behandelt worden bei den Erörterungen in der
reſſe

Es folgt die Berathung von Petitionen
Der Zeichenlehrer Heyn in Lauenburg und der Oberlehrer Frieſe

in Hannover bitten um Abänderung des Normaletats für höhere Lehr
anſtalten dahin daß die Bedingung wenigſtens 14 Zeichenſtunden in der
Woche zu geben in Fortfall kommt Die Unterrichtskommiſſion beantragt
Uebergang zur Tagesordnung das Haus beſchließt demgemäß

Prof Dr Pöhlig u Gen Lehrer an höheren Schulen in See
hauſen Marne u ſ wünſchen Aufhebung der geſetzlichen Beſtimmung
nach welcher es ſtatthaft iſt den wiſſenſchaftlichen Lehrern an höheren
Schulen nicht königlichen Patronats Stellengehälter zu gewähren

Die Kommiſſion ſchlägt vor die Petition der Staatsregierung zur Er
wägung dahin zu überweiſen ob auf dem Wege der freien Vereiubarung
mit den Gemeinden die Einführung des Alterszulagen Etats für die hier
in Betracht kommenden höheren Lehranſtalten herbeigeführt werden könne

Das Haus beſchließt nach dieſem Antrage nachdem die Abg Krauſe
Waldenburg Grothe und v Pappenheim der Regierung ein mög
lichſtes Entgegenkommen in Bezug auf die Wünſche der Petenten empfohlen
haben

Petitionen verſchiedener aktiver und penſionirter Eiſenbahnbeamten
betr Forderungen an Penſionskaſſen früherer Privateiſenbahnen werden
theils durch Uebergang zur Tagesordnung theils durch Ueberweiſung zur
Erwägung erledigt

Eine Reihe anderer Petitionen von Eiſenbahnbeamten wird von der
Tagesordnung abgeſetzt

Damit iſt die Tagesordnung erledigt Nächſte Sitzung Donnerstag
den 30 April 12 Uhr Erſte Leſung der Novelle zum Eentralgenoſſen
ſchaftskaſſengeſetz Antrag Kruſe wegen Vorlegung eines Geſetzes über die
Medicinalreform

Die Angelegenheit iſt für mich hiermit

Bewegung der Bevölkerung zu Halle a S
im März 1896

Zugezogen ſind 1918 Perſonen gegen 1678 im Vorjahre
Darunter befanden ſich

101 männliche und 24 weibliche Familienhäupter

102 2358 Familienglieder741 693 Einzelperſonenim Ganzen alſo 944 männliche und 974 weibliche Perſonen
Abgezogen ſind 2138 Perſonen gegen 2105 im Vorjahre

Darunter befanden ſich
128 männliche und 38 weibliche Familienhäupter

123 351 Familienglieder824 674 Einzelperſonenim Ganzen alſo 1075 männliche und 1063 weibliche Perſonen

Diejenigen Eltern Pflegeeltern und Vormünder aber welche ihre i J 1896

48 April
on b v d Abgez

bis 5 Jahre 21 m rſ 36m 41 wüber 10 40 837 65 6410 15 100 105 60 6115 20 249 262 267 33520 30 301 305 456 28630 40 118 199 105 18240 50 57 61 36 8850 60 29 27 20 1560 70 16 223 13 s79 7 S 8 6ohne Angabe 6 9 7d von denEs waren a crehegen n
evangeliſchen Glaubens 11697 Perſonen 1874 Perſonen

katholiſchen 175 209jüdiſchen 236 16Diſ ſidenten 66Gebürtig waren
aus der Provinz Sachſen 75387

darunter 204 aus

1044
darunter 3247 aus

Halle a Halle a
dem übrigen Preußen 607 689Königreich Sachſen 229 201übrigen Deutſchland 206 107Heſterreich 35 45Rußland 16 16den übrigen Ländern und ohne

Angabe 36 37Jhren letzten Wohnſitz haben gehabt reſp es verzogen

Königreich Preußen 1297 1432Königreich Sachſen 278 208Uebriges Deutſchland 160 212Oeſterreich 64 43Rußland 9290 21Amerita 15 12Uebriges Ausland 40 56Unbekannt und Wanderſchaft 44 154
Es befanden ſich

a unter den Zugezogenen d unter den Abgezogenen
Dienſtboten 32 318 w Perſ 37 345 w Perſ
Arbeiter 124 168 w 102 36 wGewerbegehülfen 454 Perſonen 488 Perſonen
Selbſtſt Handels und Ge

werbetreibende 97 46Lehrer Militärperſonen

Gelehrte Beamte 52 556Rentiers Haus u Grund

beſitzer 20 24Jn Berufsvorbereitung 139 288
Ohne Beruf und Berufs

angabe incl Kranke 80 112Es betrug die Zahl
1 der Anmeldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb Halle

ihre Wohnung gewechſelt haben 1442 1328 im Vorj
2 der Anmeldungen von Perſonen reſp Familien welche ihren Wohnſitz

von auswärts nach Halle verlegt haben 1552 1403 im Vorj
3 der Abmeldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb Halle

ihre Wohnung gewechſelt haben 1455 1211 im Vorj
4 der Abmeldungen von Perſonen reſp Familien welche von Halle nach

auswärts ihren Wohnſitz verlegt haben 1651 1799 im Vorj
Es haben im März 1896 ſtattgefunden

Geburten 357
Sterbefälle 223

Waſſerſtände Am 26 April Weißenfels Obp 2,50 27 April
Halle unterhalb 2,16 Trotha 2,76 26 April Bern
burg 2,12 Calbe Unterpegel 1,90 Oberpegel 1,86
Dresden 0,26 Magdeburg 2,35

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Jm ſtädtiſchen Hausgrundſtück Kleine Ulrichſtraße 3 iſt die zur Zeit an den

Kaufmann Max Köhn vermiethete im erſten Obergeſchoß belegene aus Stube
Kammer Küche und Speiſekammer beſtehende Wohnung vom 1 Oktober d Js ab
unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen anderweit zu vermiethen

Es iſt hierzu Termin auf
Mittwoch den 6 Mai d Js Vormittags 10 Uhr

im Stadtſekretariat Rathhaus Zimmer 30 angeſetzt zu welchem Reflektanten
hiermit eingeladen werden

Halle a den 23 April 1896
Der Magiſtrat

Staude

Bekannkmachung
Bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe ſind von jetzt ab Welder auf mündelſichere

re in allen Beträgen zu jeder Zeit auszuleihen Näheres iſt in der Kaſſe
zu erfragen

Halle a den 18 April 1896
Das Direktorium er ſtädtiſchen Sparkaſſe

lze

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen für den Stadt

bezirk Halle a S finden in dieſem Jahre unter Leitung des Königlichen Kreisphyſikus
Sanitätsrath Dr Riſel

d in dem Turnſaale der Bürgerſchule Oleariusſtraße 7
und zwar

vom 29 April bis 1 Juli d Js Mittwochs und Sonnabends Nachmittags
von 3 bis 4 Uhr

ſiatt vom 2 Juli bis 30 September d Js Mittwochs Nachm von 4 Uhr
att

Dieſer Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche
a im Jahre 1895 geboren ſind
b in früheren Jahren geboren ſind jedoch bis zum Jahre 1895 der Jmpfpflicht

noch nicht vollſtändig genügt haben erfolglos geimpft worden ſind oder wegen
Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung jedes Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel zu
übergeben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt des
Kindes ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder
Vormundes beziehentlich der Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich
verzeichnet iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern
Diphtheritis Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die
natürlichen Pocken beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das
Impflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und mit
einen Kleidern gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 8 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Impfung folgenden Mittwoch oder Sonnabend zu der feſtgeſetzten Zeit zur Reviſion
vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen wird und
ein Jmpfſchein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal ge
bracht werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens
am Terminstage dem Jmpfarzte anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflich
tigen Kinder bezw Pflegebefohlenen ausgeſchloſſen diejenigen welche ihre Kinder
bezw Pflegebefohlenen durch Privatärzte impfen laſſen wollen werden daher hier
durch unter ausdrücklicher Verwarnung vor den in S 14 Abſatz 2 des Jmpfgeſetzes
angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen Haft anſteigenden Strafen auf
gefordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in den anberaumten Jmpf
bezw Reviſionsterminen behufs der Jmpfung und Controle zu erſcheinen oder die
Befreiung von der Jmpfpflicht durch ärztliche Zeugniſſe nachzuweiſen

impfpflichtigen Kinder bezw Pflegebefohlenen wie ihnen freigeſtellt iſt durch Privat
ärzte der Jmpfung unterziehen laſſen werden hierdurch aufgefordert bis längſtens
zum 30 September 1896 die erforderlichen Jmpfungen ausführen zu laſſen

Halle a den 24 April 1896
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Am 1 Mai d Js tritt in Glebitzſch eine Poſtagentur in s Leben welche

für den Verkehr mit dem Publikum regelmäßig geöffnet ſein wird
an Wochentagen

von 8 bis 12 Uhr V und
von 4 bis 7 Uhr

ferner an Sonn und Feiertagen bz an dem Geburtstage
Seiner Majeſtät des Kaiſers

von 8 bis 9 Uhr V und
von 5 bis 6 Uhr N

Jhre Poſtverbindungen erhält die Poſtagentur durch Botenpoſten mit unbe
ſchränkter Beförderung von Poſtſendungen und mit folgendem Gange

a an Wochentagen
780 V und 30 N aus Roitzſch
80 V 410 N in Glebitzſch
19 N 809 N aus m
20 N 90 N in Roitzſchb an Sonn und Feiertagen

730 V aus Roitzſch
840 V in Glebitzſch

19 N aus 820 N in Roitzſch
weite Landbeſtellbezirk der Poſtagentur in Glebitzfch werden folgende Orte

zugetheilt
Beyersdorf Juliushof Köckern Ramſin mit Mühle und Renneritz

Halle Saale den 23 April 1896
Der Kaiſerliche Ober Poſtdirektor

Wehlack

Kindergärtnerinnen Seminar
Direktion Eyssell Weidling Laurentiusstrasse 7

Kurse 1 und jährig Pensionat PFranzösin im Hause Prospekte
Nachw von Kindergärtnerinnen und Stellen Fröbel scher Kindergarten

Ziehung am 9 Mai
Metzer

Domban Geld Jotterie
626 z Seldgewen d pnntter Haupt

50 000 Mark
20 000 Mark
10000 Mark

Porto undDin Loos 3 Mk 30 Pfg i
Richard Schrödel

Halle a Gr Ulrichſtr 50

a neeeeeEnglische Fussbocenſacke
allergrösste Nenheit übertreffen alles bis jetzt Dagewesene an Haltbarkeit
Glanz und Trockenkraft Pfd 75 Pfg Alleinverkauf für Halle in der

Markt Drogerie Schmeerstrasse I

i

erwirken und verwerthen

H W Pataky
Patent Burean

Berlin NW Luiſenſtraße 25

FilialenGr Burſtah 13
Köln a Ehrenſtraße 73
Frankfurt a Kaiſerſtraße 1
Breslau Ohlauerſtraße 28
Prag Wenzelsplatz 53
Budapeſt Thereſienring 3

Unſer Bureau hat über 24000 Patent
Angelegenheiten bereits erledigt Ver
werthungsverträge wurden üb 1 Million
Mark abgeſchloſſen Patentſtreitigkeiten
unter Mitwirkung eines Rechtsanwaltes
am Landgericht I Berlin

Auskunft koſtenlos Proſpekte gratis
Vertreter W Packebusch

Halle a/S Parkſtraße 11

C

Otto Giseke
empfiehlt Fahrräder aller Fabrikate

zu den billigſten Preiſen

ſchon v M 175 an
Verkaufslokal und Reparaturwerkſtatt

Gr Steinſtr 83
Gegr 1864 Otto Giseke Gegr 1864

Größtes Lager am Platze

S

Bruch Chocolade
mit Uonillr garantirt rein à Pfd

80 5 bei 5 Pfd 75 Pf

Cacao wer
80garantirt rein à Pfd 50 60

00

Carl Booch ne
Zur Aufnahme u Anfertigung von

2 Nachlass Inventarien ge

gerichtlich W TaxatorFriedrich Carow Geiſtſtr 5

S

S

S
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